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Projekt-Titel Schmerzreduktion bei Menschen mit Demenz im Heim 

Original-Titel auf Englisch: Pain Intervention for people with Dementia in 
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Forschungsfrage/n Führt eine pflegegeleitete-Intervention zu einer reduzierten Schmerzintensi-
tät und -dauer sowie zu längeren schmerzfreien Zeitintervallen zwischen den 
Schmerzereignissen bei demenzerkrankten Menschen im Heim? 

Projektziel Ziel der Studie ist die Verbesserung der Versorgungsqualität von Personen 
mit Demenz, die an Schmerzen leiden.  

Methode In der Studie wird die Schmerzintensität und -dauer von Menschen mit De-
menz vor und nach einer pflegegeleiteten Intervention verglichen. Die Inter-
vention beinhaltet in erster Linie die Beratung und Begleitung von Mitarbei-
tenden aller Qualifikationsstufen durch eine Pflegeexpertin APN (Advanced 
Practice Nurses). Konkret bedeutet dies, dass eine Pflegeexpertin die Mitar-
beitenden in Heimen im Umgang mit dem Phänomen Schmerz bei Menschen 
mit Demenz begleitet und berät. Durch regelmässige Teamdiskussionen und 
systematischer Dokumentation der Schmerzeinschätzungen wird erwartet, 
dass die Schmerzdauer und -intensität bei Menschen mit Demenz reduziert 
werden kann.   

Relevanz Eine effektive Schmerztherapie trägt zur Reduzierung von Verhaltensauffäl-
ligkeiten und unnötigem Leid bei den Betroffenen und zu reduziertem Pflege-
aufwand bei den Mitarbeitenden in Heimen bei. Damit kann die Lebensquali-
tät von Menschen mit Demenz in Heimen verbessert werden.  

Resultate Über alle drei Heime reduzierte sich die Anzahl Schmerzereignisse signifikant 
(p<0.001) um mehr als 50%. Darüber hinaus nahm die Länge der schmerz-
freien Zeitintervalle zu (p<0.001). Die durchschnittliche Schmerzintensität 
schwankte jedoch um 5 BESD-Punkte ohne signifikante Trends. 

Schlussfolgerung Für eine effektive und effiziente Schmerzbehandlung sind Beratung und Un-
terstützung bei der Umsetzung pharmakologischer Massnahmen von ent-
scheidender Bedeutung. Die Herausforderung bei der Behandlung von 
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Schmerzen bei Menschen mit Demenz ist deshalb (1) im wirksamen Einsatz 
von pharmakologischen und nicht-pharmakologischen Interventionen zu se-
hen. Zudem (2) in der interprofessionellen Zusammenarbeit zur wirksamen 
Interventionsanwendung gegen Schmerzen bei Menschen mit Demenz zwi-
schen Angehörigen, Pflegenden und Hausärztinnen / Hausärzten. 
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